
„Wer Zukunft will, muss auch in sie 
investieren. Das ist unsere Devise und 
unsere Forderung ist gerechtfertigt. Die 
Betriebe haben nicht nur einen immen-
sen Fachkräftebedarf, sie haben auch 
randvolle Auftragsbücher. Das ergibt 
unsere Umfrage in der diesjährigen Ta-
rifrunde. Sie zeigt auch: Jeder zweite 
Beschäftigte im SHK-Gewerbe ist bereit 
den Betrieb zu wechseln, oder die Bran-
che zu verlassen, wenn er ein besseres 
Angebot erhält. Das ist fatal, denn wer 
einmal der Branche den Rücken kehrt, 
kommt so schnell nicht wieder. Auch für 
die Auszubildenden werden wir dieses 
Jahr nicht nur verhandeln, wir werden 
fordern! Platz 148 von insgesamt 171 
untersuchten Ausbildungsvergütungen 
zeigt, dass wir deutlichen Nachholbe-
darf haben. Deswegen heißt es jetzt 
besonders für die Auszubildenden: Mit-
glied der IG Metall werden und eure Zu-
kunft mitgestalten!“

Die Forderung für die diesjährige Ta-
rifrunde ist beschlossen: 8,5 Prozent 
mehr Geld – und Azubis müssen über-
proportional profitieren! Anfang Ok-
tober starten die Verhandlungen.  Nun 
gilt es im Vorfeld breite Unterstützung 
für unsere gemeinsame Forderung in 
den Betrieben zu sichern.

Die wirtschaftlichen Kennziffern ma-
chen es unmissverständlich klar: Die 
SHK-Branche boomt weiterhin. Die Auf-
tragsbücher sind voll und als Schlüssel-
akteure bei der Wärmewende wird die 
Auftragslage künftig auf hohen Niveau 
bleiben. Die Kolleginnen und Kollegen 
als Expertinnen und Experten vor Ort 
haben die guten wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen in der Umfrage der 
IG Metall bestätigt. Die überwältigende 
Mehrheit der Befragten gibt an, dass die 
Auslastung in ihrem Betrieb hoch bis 
sehr hoch ist. Niemand berichtet hin-
gegen von einer sehr schlechten Auslas-
tung. Im deutlichen Widerspruch zu die-
ser starken wirtschaftlichen Lage steht 
die Situation unter den Beschäftigten: 
69% geben an, dass sie inmitten der 
weiterhin hohen Inflation sparen, wo sie 
nur können. Und knapp zwei Drittel der 

Befragten zieht es sogar in Erwägung, 
den Betrieb zu wechseln. Besonders 
die Auszubildenden sind stark ins Hin-
tertreffen geraten und stehen vor deut-
lichen finanziellen Herausforderungen.

Damit inmitten des ohnehin gras-
sierenden Fachkräftemangels kein 
vollständiger Kollaps droht, muss die 
Branche nun dringend reagieren. Die IG 
Metall fordert deshalb eine Erhöhung 
der Entgelte um 8,5 Prozent und eine 
überproportionale Erhöhung für die 
Auszubildenden. Nur so wird der Druck 
vom Portemonnaie der Beschäftigten 
genommen und finanzielle Anreize für 
eine Ausbildung im SHK-Handwerk ge-
schaffen.

Ihr habt durch Eure rege Teilnah-
me an der Befragung den Forderungs-
beschluss geprägt, nun seid Ihr vor 
den Verhandlungen erneut gefordert. 
Sprecht in den Betrieben und auf den 
Baustellen Kolleginnen und Kollegen 
an, das sie die Forderung unterstützen 
und Mitglied der IG Metall werden! Nur 
gemeinsam wird in den jetzt beginnen-
den Verhandlungen die gerechtfertigte 
und gut begründete Forderung durch-
setzbar sein.

KOMMENTARFORDERUNG BESCHLOSSEN:  
8,5 % MEHR GELD – AZUBIS 
ZUSÄTZLICH UNTERSTÜTZEN!
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Checke die Tarifbindung deines Betriebes ganz einfach über unsere Hilfsseite unter linktr.ee/igm_handwerk oder scanne 
den QR-Code auf dieser Seite. Rechtsanspruch auf die Leistungen aus dem Tarifvertrag haben nur Mitglieder der IG Metall. 
Werde also am besten jetzt gleich Teil unserer Gemeinschaft: Damit stärkst du nicht nur dich sondern auch all deine Kol-
leginnen und Kollegen. Denn: Nur durch eine starke und einflussreiche IG Metall können wir gemeinsam sichere, gute und 
fair bezahlte Arbeit erkämpfen. Also komm in unsere Mitte!
Du willst immer die aktuellsten Infos über Tarife und die Arbeit der IG Metall im Handwerk? 
Dann halte dich unter gewerkschaft-im-handwerk.de auf dem Laufenden.

UNSERE BEFRAGUNG:
SO SIEHT‘S BEI EUCH VOR ORT AUS!

DIE TARIFRUNDE 2023

Beschluss
der Tarifkommission
über die Forderung

5. SEPTEMBER MITTE SEPTEMBER 30. SEPTEMBER ANFANG OKTOBER

IG Metall-Vorstand
bestätigt die
Forderung

Auftakt der
Verhandlungen

Auslaufen der 
gekündigten
Tarifverträge

8 %
2 %

DIE AUSLASTUNG IN DEN
BETRIEBEN IST HOCH
Die Auslastung in meinem Betrieb ist...

ABER DIE INFLATION SETZT
DEN BESCHÄFTIGTEN ZU
Wegen der gestiegenen Preise...
*Mehrfachantworten möglich

SPARE ICH,
WO ICH KANN

ARBEITSZEIT
ERHÖHT: 14 %

NEBENJOB
GESUCHT: 10 %

ÜBERLEGE DEN
JOB ZU WECHSELN

69 % 37 %

NORMAL
SCHLECHT

SEHR HOCH HOCH55 % 35 %

VIELE SIND BEREIT, DEM
BESTEN ANGEBOT ZU FOLGEN
Bereitschaft, den Betrieb
für ein besseres Angebot
zu verlassen:

65 %

JA

9 %

VIELLEICHT

26 %

NEIN

DIE ARBEIT IST
BELASTENDER ALS FRÜHER
Meine Arbeit ist...

BELASTENDER

84 %
NICHT BELASTENDER
K.A.

11 %
4 %


